
Hygieneplan 
der Overbergschule 

 
Damit wir bald wieder miteinander lernen und arbeiten können, ist es 
zwingend notwendig, dass wir uns an die folgenden Hygienevorgaben halten, 
um eine Übertragung des Coronavirus nahezu unmöglich zu machen.  
 

1) Alle Kinder werden im Klassenverband in ihrem Klassenraum unterrichtet. 
Andere Räume dürfen nicht betreten werden. 

 
2) Jedes Kind bekommt einen fest zugewiesenen Sitzplatz. Materialien 

werden untereinander nicht getauscht. Das heißt, dass jeder dafür Sorge 
zu tragen hat, dass seine Materialien vollständig sind. 
 

3) Beim Ankommen auf dem Schulhof geht jedes Kind zu dem Symbol, das 
seiner Klasse zugeordnet wurde. Die Kinder dürfen sich nach dem 
Ankommen im ganzen Kreis aufhalten, da innerhalb der Klasse keine 
Abstände eingehalten werden müssen. Bei Regen begeben sich alle Kinder 
auf direktem Weg in ihren Klassenraum.  

 
4) Grundsätzlich gilt bis auf Weiteres im Gebäude ein 

„Einbahnstraßensystem“. Alle Kinder betreten das Gebäude durch den Eingang an der 
Turnhalle und gehen zügig zu ihren Räumen. Um nach oben zu gelangen, darf nur das Treppenhaus an 
der Turnhalle genutzt werden. Beim Heruntergehen darf nur die andere Treppe im Gebäude benutzt 
werden. Das Gebäude darf nur durch den Ausgang gegenüber der ÜMB oder nach Unterrichtsschluss 
durch den Ausgang in der Eingangshalle verlassen werden. Angebrachte Richtungsschilder müssen 
beachtet werden.  

 
5) Auf dem Schulhof und in den Fluren, also im „offenen Raum“ ist das 

Tragen eines Mund-Nasenschutzes Pflicht. Nur am eigenen Sitzplatz und 
in der Pause mit den KlassenkameradInnen auf einer Schulhofhälfte kann 
auf die Maske verzichtet werden.  
 

6) In der Frühstückspause werden Essen und Getränke nur am eigenen Platz 
eingenommen.   

 
7) Beim Ankommen in der Schule, nach der Toilettennutzung, vor dem Essen 

und nach der Hofpause müssen die Hände ausgiebig mit Seife gewaschen 
werden.  
 

8) Die Kinder sollen kontrolliert in die Armbeuge niesen und husten. 
 

9) Die Lehrer achten auf eine regelmäßige Stoßlüftung.  
 

10) Kinder, die morgens z.B. Schnupfen, Halsschmerzen, Übelkeit oder 
auch erhöhte Temperatur aufweisen, bleiben unbedingt zu Hause und 
werden wie gewohnt telefonisch abgemeldet. 


